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für Trauben C II 4.

-3-

I



Vorbemerkung

Der vorliegende Bericht enthäIt:

1. die Ergebnisse der Anfang Oktober 1987

durchgef ührten Erntevorschätzung der
zucker- und Runkelrüben, des Körner- und

des Silomaises,

2. die anhand der endgüItigen Ergebnisse der
diesjährigen Gemüseanbauerhebung berechne-
ten Erntemengen des Frühgemüses, die Er-
gebnisse der zr.un 20. September durchgeführ-
ten endgültigen Ernteschätzung beim

Herbstgemüse und der Erntevorschätzung bei
den späten Gemüsearten,

3. Angaben über die in der Berichtszeit vom

25. August bis 24. September 1987 vorherr-
schenden witterungsverhäItnisse und die
Entwicklung der Trauben, die Benotung der
Güte der Trauben sowie die Ergebnisse der
ersten Vorschätzung der diesjährigen Wein-
moste rnte.

Erläuterung der Ergebnisse

EelqEEushle

Der Anbauder Z u c ke r r ü b e n wurde

nach den vorläufigen Ergebnissen der Boden-
nutzungshaupterhebung 1987 im Vergleich zum

Vorjahr um etira 16 000 ha (- 4 t) einge-
schränkt und umfaßte rd. 375 000 ha. Die von

der Wirtschaftlichen Vereinigung Zucker e.V.
Mitte Oktober vorgeschätzte Gesamternte fätlt
mit rd. 18r5 Mill. t voraussichtlich um

1rB MiIl. t (- 9 t) kleiner aus als in der
Kampagne 1986/87. Der für das Bundesgebiet
berechnete vorläuf ige Durchschnittsertrag
Iiegt mit ca. 493 dt/ha um etwa 26 dt (- 5 t)
unter dem endgüItigen Ergebnis von 1986 und

um 3 t niedriger als im Durchschnitt der
Jahre 1981/86. Der bisher bei der Anliefe-
rung festgestellte Zuckergehalt liegt mit
15,78 t im Bundesdurchschnitt deutlich unter
dem entsprechenden Vorjahreswert. Im Gegen-

satz zum Bundesergebnis beruhen die Länder-
ergebnisse noch auf der Erntevorschätzung
durch die amtlichen Berichterstatter und sind
deshalb nicht schlüssig zum Bundesergebnis
add i erbar .

Eine Einschränkung erfuhr in diesem Jahr wie-
derum der Anbau von R u n k e 1 r ü b e n.
Mit rd. 87 000 ha wurden etwa 7 000 ha
(- '1,4 t) weniger als 1985 angebaut. Die Be-

richterstatter schätzten den voraussicht-
lichen Hektarertrag im Durchschnitt des Bun-
desgebietes auf 998 dt und damit um 4 B nied-
r iger als im vorigen Jahr. Die zu erwarten-
de Erntemenge von rd. 8,7 MilI. t dürfte um

'12 t kleiner a1s im Vergleichsjahr aus-
fallen.

Mit K ö r n e r m a i s und Corn-Cob-
Mix wurden rd. 191 000 ha bestellt, etwa
2 t mehr a1s 1986. oie vorläufigen Erträge
werden mit knapp 63 dt/ha um 1 1 E geringer
geschätzt. Hieraus errechnet sich eine vor-
aussichtliche Erntemenge von 1,2 MilI. t.

Der Silomaisanbau gingvon
etwa 2,5 t auf 924 000 ha zurück; da auch

die voraussichtlichen Erträge um mehr als
I t unter dem Vorjahresergebnis bleiben
werden, wird die Gesamterntemenge mit
40,5 Mill. t um 1i * kleiner sein als
19 86.

Gemüse

Ähnlich wie bereits in den [tonaten zuvor
wurde die Entwicklung der Gemüsekulturen
auch in der Berichtszeit vom 21. August bis
20. September im Bundesgebiet durch zu hohe

Niederschlagsmengen und zu niedrige Tempera-
turen beeinflußt. Vor a1lem in Norddeutsch-
land lagen die Temperaturen überwiegend zu

niedrig, nach Süden hin neigten die Meldun-
gen mehr zu normalen Werten. Insgesamt ge-
sehen war es wenig sommerlich.

Von der im Juli durchgeführten Gemüseanbauer-
hebung Iiegen inzwischen clie endgültigen Er-
gebnisse vor, so daß die Erntemengen für
Frühgemüse und Erdbeeren
endgültig berechnet werden konnten. Die end-
güItigen Ertragsschätzungen (dtrzha) wurden
bereits in den vorangegangenen Heften der
gleichen Fachserie veröffentlicht. Nennens-
wert größere Ernten als im vorigen Jahr konn-
ten - trotz teilweiser FIächeneinschränkung -
nur bei Frühwirsing (+ 4,9 t), Frühkohlrabi
(+ 5 t), Frühjahrskopfsalat (+ 25,5 t) uncl

Frühen !,töhren (+ 8,3 t) erzielt werden. Bei
aIlen anderen Frühgemüsearten wurden infolge
stärkerer Anbaueinschränkungen und/oder Er-
t.ragseinbußen vor allem weniger Dicke Boh-
nen (- 39,5 t), Frischerbsen (- 44,8 t) und
Frühe Karotten (- 39,2 *) erzielt. Bei ein-
zelnen Gemüsearten sind bei der Bewertung
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der Ergebnisse im Vergleich mit dem Vorjahr
Einschränkungen angezeigt, da die Ereignisse
im Zusammenhang mit dem Reaktorunglück von

Tschernobyl möglicherweise Einfluß auf die
Angaben bei der Schätzung der Ernte 1986 9e-
habt haben können.

Die Erdbeerernte mit rd. 53 500 t übertra,f
das Vorjahresergebnis - troLz Ertragsrück-
gang - mit 6 t und den langjährigen Mittel-
wert 1981/86 sogar um rd. 22 t.

Nach den Ergebnissen der zum 20. September

durchgeführten e n d g ü I t i 9 e n

E r n t e s c h ä t z u n g beim Herbst4emtjse

wurden - mit Ausnahme von Sonmer- und Herbst-
kopfsalat (+ 2 t) und Speisezwiebefn
(+ 7 t) - bei allen anderen Herbstgemüsearten
Ertragsminderungen gegenüber dem Vorjahr
festgestellt, und zwar bei Herbst.weiß- und

-rotkohl um 5 bzw. 12 t, bei Herbstwirsing
um 9 t, bei Busch- und Stangenbohnen um 21

bzw. 1 t, bei Einlege- uncl SchäIgurken um 19

bzw. 20 t. In Verbindung mit teilweise er-
heblichen FIächeneinschränkungen wurde ein-
deutig weniger als 1986 geerntet. Die Ein-
bußen bei den Erntemengen liegen zwischen 9

und 41 t und gegenüber dem sechsjährigen
Durchschnitt bei 5 bzw. 34 t. Bei Speisezwie-
beln, dessen Anbau gegenüber 1985 konstant
blieb, wurde eine Zunahme von 7 t festgestellt
und beim Sonmer- und Herbstkopfsalat sogar
eine Steigerung gegenüber 1986 von 16 t er-
z ielt .

Die von den Berichterstattern bei der
E r n t e v o r s c h ät z u n g ermittel-
ten Durchschnittserträge der späten Gemüse-

arten liegen mit Ausnahme von Chinakohl,
Herbstspinat, Späte Karotten und Sellerie
(+ 1 bis + 11 t) unter denen des Vorjahres.
Größere Mindererträ9e (dt,/ha) werden bei Dau-
erweißkohl (- 28 t) , Dauerrotkohl (- 18 t),
Grünkohl (- 15 8) und bei Tomaten (- 12 t)
erwartet.

Nach dem derzeitigen Stand der Hektarerträge
in Verbindung mit dem Rückgang der Anbau-
flächen sind überwiegend geringere Erntemen-
gen - mit Ausnahme Chinakohl uncl Späten Möh-

ren - als im Vergleichsjahr zu er!{arten, und

z!üar bei Dauerweiß- und -rotkohl um 40 bzw.
29 t. bei Dauerwirsing um 3 t, bei Grünkohl
um 29 t, bei Rosenkohl um 9 E, bei Mittel-
frühem und Spätblunenkohl um 15 t, bei Spät-
kohlrabi um 18 t, bei Herbstspinat um 16 t,

bei Späten Karotten um 64 t, bei noten Rüben

um 18 8, bei Sellerie um 2 t, bei Porree un

5 t und bei Tomaten um 29 8.

Reben

In dem Berichtszeitraum vom 25. August bis
zw 24. September hat sich die Witterung ge-
genüber dem Vormonat etwas stabilisiert, so

daß die Berichterstatter insgesamt zu einer
günstigeren Beurteilung als im August kommen

konnten. Nach den eingegangenen Meldungen
traten in dem genannten Zeitabschnitt kaum

Wetterschäden auf , die Niederschlagsmengen
waren fast überall ausreichend (84 t der
Fälle), und der Temperaturverlauf wurde über-
wiegend als normal oder günstig (zusammen

85 t) eingestuft. Bei gleichzeitiger genügend

oder reichlich vorhandener Sonnenscheindauer
(zusammen 77 t) wurde die Gesamtbeurteilung
der Vtitterung von 48 t cler Berichterstatter
als gut und von 45 t als mittel angegeben.
Dementsprechend lautete auch die Bewertung
für die Entwicklung der Trauben in 42 $ der
Meldungen ngut" lrx1 in 52 t "mitteln, so daß

nach der sehr mäßigen Beurteilung im August
die Hoffnung auf eine durchschnittliche Most-
qualität wieder Auftrieb erhielt. Auch gegen-
über dem September des Vorjahres ist eine et-
was bessere Beurteilung des witterungsab-
laufs festzustellen.

In der Benotung für die cüte aler Trauben
spiegeln sich die vorgenannten Bewertungskri-
terien wider. Es zeigt sich jedoch, daß der
ungünstige Verlauf dieses Sommers trotz des
besseren Septemberwetters noch nachwirkt. So

wurden im Bundesdurchschnitt sowohl für weiße
(2,9) als auch für rote Rebsorten (2,7) nur
mittlere werte erreicht, die gegenüber dem

Vorjahr (2,7 bzw. 2,6) eine etwas geringere
Qualität erwarten Iassen.

llengenmäßig Iiegt die voraussichtliche Ernte
z.Z. deutlich unter dem Ergebnis des Vorjah-
res. Mit 8,7 l,,till. hl werden nur etwa 86 t
des 1986er Jahrgangs erreicht, wobei an [{eiß-
most 7,5 MilI. hl (-'13 t gegenüber 1986) und
an Rotmost einschl. Most aus gemischten Be-
ständen 1,1 Mill. hI (- 20 t) zu erwarten
sind. Gegenüber dem sechsjährigen Durch-
schnitt ist für die Mosternte insgesamt
z.Z. ein Minus von 12 * zu verzeichnen.
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Lfd.
Nr.

Z ucker rüben

343,5

448,4

1 FeId
1.1 Vorläufige Ernte

Ernte-
menge 2 )

544 197

768 931

5 741 486

6 949 656

3 935 592

4 019 388

1 045 2't 4

1 051 035

1 185 575

1 213 017

1 109 678

1 283 023

4 022 691

4 s44 378

417

18 455 800

20 260 000

20 757 000

2

I Schleswig-Holstein

3 Hamburg

5 Niedersachsen

7 Nordrhein-Westfalen .

1987

r 986

1987

19 85

1 987

1985

1987

1986

1987

1 985

1987

1 985

1987

I 986

1987

1 986

1987

1985

1 987

1986

1s81 /86

15 842

17 150

137 229

145 801

78 166

80 533

2't 798

21 841

22 382

22 676

21 795

23 319

76 901

79 129

l0

374 71s

390 482

409 033

418,4

476,7

4

6

9 Bessen

499,7

499 ,1

479 ,5

495,9

529,7

534,9

509, 1

550,2

523 ,1

574,3

416,5

492,5

518,8

507 ,5

l0

1 1 Rheinland-Pfalz

12

13 Baden-t{ürttemberg ....
14

I 5 Bayern

16

17 Saarland

18

l9

20

21

Bundesgebiet

I ) 1986 endgüItiges Ergebnis.
2) Länder- und Bundesergebnis aus unterschied-

lichen QueIlen.
3 ) 1987 einschl. Corn-Cob-tr{ix.

4) In Baden-Württemberg wurden 1986 bei Er-
rechnung der Erntemenge vom Körnermais
1 816 ha, die nicht druschreif wurden,
abgezogen und dem Silomais zugeschlagen.
Beim Bundesergebnis wurde dies berück-
sichtigt.

Ertrag
ja ha

Anbau-
fläche

alt

Land .lahr 1 )

ha
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f r üchte
von Rüben und Mais

RunkeI rüben

Anbau-
fIäche

Lfd.
Nr.

071 ,6

017 ,9

5 869 1 050,0

6 338 954,7

405 225

561 198

995 920

1 051 611

I 06s 240

'l 064 67 1

919 540

969 041

616 245

60s 089

1 394 088

l 506 018

3 241 835

3 900 227

29 076

32 240

I 675 375

9 797 882

11 547 636

207 630

202 739

143 671

156 697

39 973

41 791

't7 370

l8 960

91 749

95 647

362 873

370 394

3 502

3 s55

923 807

946 939

844 827

1 634 428

2 414 534

29 248

31 218

I s90 109

I 973 466

6 458 251

7 748 305

2 041 821

2 117 550

853 909

971 203

4 111 865

4 835 114

l6 608 697

18 134 490

175 186

184 042

40 523 422

45 427 249

39 373 379

5 846

5 318

13 7s2

13 435

693,2

888, 3

539,6

447 r9

724,2

782,7

160, 0

199,7

367

529

34

34

33 838

43 388

50 701

s6 877

5 973

s 398

2 758

3 733

34 321

31 856

52 841

45 070

199

204

191 040

1 87 095

167 963

56r0

63,2

55,0

63,2

55,0

63,2

2 055

3 343

190

215

1 89 s43

274 086

408 1 05

420 495

41 751

39 621

15 721

22 791

211 152

211 662

332 370

328 560

55 924

55 131

292,3

430,2

421,6

456 ,4

413t7

442,6

449,5

494,5

510,8

505, 7

491 r6

512,2

448,2

496 12

457,7

489, 6

503,1

517 r7

438.7

478,8

465 ,1

2

104

104

5 612

4 558

684

684

3

4

5

6

10 392 1 025,0

11 319 940,6

67 ,2

73,9

69 ,9

73,4

7

I

I 581 1

9520 I

9

t2 018 1

13 398 1

57 ,0

61 ,1

61,5

10,5

62 ,9

72,9

43 ,4

59,0

62,9

70, 3

63,7

10

1t

12

13

14

15

15

17

18

29 992 1 080,9

33 078 1 179,1

395

401

86 975

93 941

114 611

736,1

804.0

854

1 204

997,5

1 043,0

I 007,5

I 201 801

1 302 019

1 058 68s

19

20

21

Körnermais3 ) Silomais (einschl.. ,
Lieschkolbenschrot ) "

Ertrag
je ha

Ernte-
menge

Anbau-. .

fIächea )
E rt rag
je ha

Ernte-
menge

Anbau-. .
f1ächeq'

Ertag
je ha

Ernte-
menge

att t ha dt t ha att t
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Lfd.
Nr.

?
2.1 EndgüItiqe Ernte von Früh

Fr ührotkohl

Er nte-
men9e

1

2

Schleswig-Holste in

Hamburg

Nieder sachsen

7 Nordrhein-Westfalen

9 Hessen

10

21

3l
5 441

9 161

1987

1 986

1987

1 986

1987

1 986

1987

1985

198't

1 986

1 987

1 986

1987

I 986

1987

I 986

51

61

47

48

49

60

51

54

77

87

18

11

24

21

20

22

480,0
555r 7

259.1

295,5

440 ,9
446,5

257,6
235 ,5

393 ,4
383,1

326,7
300, 9

240 ,1
261,5

227 ,6
154,5

324,4
323,3
310,8

29 122

33 709

20 722

21 432

19 277

22 986

16 662

16 249

21 703

18 379

18 488

22 751

1 204

831

355, 0

392 ,0

209,1

224,6

226,6
205,4

313,2
290 r7

276 ,9
284,2

205,2
225.8

6 359

4 230

624

898

5 900

7 601

6 646

5 968

4 104

4 968

811

627

45 535

47 128

55 591

3

4

3

4

5

6

16

t3
321 ,3
334,7

5 141

4 351

121

158

31 178

37 181

39

50

I 736

t0 34s

l8
24

327 ,8
316,7

11

12

13

14

15

t6

17

l8

Rhe inland-Pfal z

Baden-Württemberg

Bayern

Saar 1 and

Bundesgebiet

23

28

7 204
I 140

73

61

297,3
301 ,3

1987

1 986

4

5

5

5

199,2
138,4

19

20

21

1987

1 986

1981 /86

505

565

660

163 797

182 679

204 81 3

155

178

21 4

276 ,0
264.8
264.4

1) Der Ertrag und die Erntemenge für 1986
sind vom StBA durchgehend geklammert wor-
den, um auf die durch die radioaktiven
Immissionen in unterschiedlichem Ausmaß

- sowohl zwischen Gemüsearten als auch
Bundesländern - eingeschränkte Vergleich-
barkeit mit den Ergebnissen von 1987 hin-
zuweisen.
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Frühwe ißkohI

Ertrag
je ha

Ernte-
menge

Anbau-
fIäche

Ertrag
je ha

Anbau-
t 1 ache

ha

Land Jahr

ha dt d



Gemüse

gemüsearten und Erdbeeren

Frühwirsing

Anbau-
f1äche

r.f al .
Nr.

18

12

Ernte-
menge

5 017

3 832

29

1't

6 907
(4 176')

7

274,6
326,7

196,2

228,5

265 ,3
253,1

226,7
201 ,1

324,6
317 ,6

272 ,3
243 r7

239 .9
229,9

1 373

2 742

66

83

28

35

273

284

25

33

225

224

97

125

201 ,1
31 7,6

174,8
196,4

236,7
221 r7

113,4
157,7

309r 8

324,2

260,7
245,7

265,9
255,4

222,7
227 t7
215,7

13 311

26 342

29 3sl
25 274

47 385

44 858

7 745

10 699

s8 558

5s 037

25 792

31 925

31 467

36 r10

742

6r 0

219 346

237 729

219 597

4 894

6 874

38

58

237 ,1
(239 .7 )

21 8,2
(217,71

223,7
(224,8)

187 ,3
1177,2)

2gg ,2
1280 ,7 )

309 r7
( 187,9 )

222,7
(254,31

170,4
(125,8)

8 292

(12 6271

17 225

(17 08s)

57 478
(52 008)

r0 5s1

(.)

44 248
(47 438 )

32 519
(20 6691

22 270

126 447 I

1 157

(91s)

20't 452
(191 777)

1 78 557

1

2

3

4

5

6

7

8

12

18

17

153

139

24

38

124

114

239 ,3
224,5
220 ,5

4 775

4 303

34 572

28 039

5 7s8

I 736

72 756

69 361

67 948

77

76

307

350

38

39

280 3 9

10

21

19

6 817

6 034

30

38

8 169

9 261

27

29

l88rl
195r3

5 079

5 664

142

141

221,6
256,1

188, I
1 42.5

957

7s0

161,3
116, 4

7

7

5

5

5

5

153

159

105

110

100

104

11

12

l3
14

l5
16

17

t8

Er tr ag
je ha

Frühblumenkohl

Anbau-
fläche

Er nte-
menge

dt ha dt

rrühkohlrabil)

t

Anbau-
fIäche

Er nte-
men9e

-9-

304

309

309

98s

1 044

1 018

857

932

832

235t1
(205,8)

21 4t6

19

20

21

ta



Lfd.
Nr.

?
2.1 EndgüItige Ernte von Früh

Frühj ahrsspinat

Er nte-
men9 e

I

2

Schleswig-Holste in

Hamburg

5 Niedersachsen

7 Nordrhein-westfalen . ...

1987

1986

19 87

19 86

1987

1986

1987

19 85

1987

19 86

't987

19 86

19 87

19 85

1987

19 86

1987

19 86

1e81 /86

1 35,1
(135,6)

100,0
(107,5)

25

142)

8

9

1 025 0

(1 221) 0

6

I
3

4

1987

1 986

179,2
(179,7)

39

56

315

298

93

88

6 989
(10 063)

54 512
(46 922)

18 9s3
(.)

75 611
(81 928)

66 477

126 5221

47 400

(49 944)

1g 3,6
('t71,8)

't 102
(1 374)

36 278
(66 612)

25 806

146 761)

6 872

16 069

124 6151

30 781

(20 9s2l

1 879
(4 498 )

22'l
(2371

119 76'l
(16s 606)

1 53 907

6

79

80

16 021

(12 064)

164,9
(156,0)

202,8
(150,8)

173,3
(157,6)

203,8
(.)

219,8
(215,5)

274t7
(89,3)

191,5
(208,1 )

210,5
(157,5)

193 ,6

220

427

217

424

119,7
('t 10,21

9 Hessen

11

12

15

16

17

18

19

20

21

344

380

41

54

83

131

227

194

22

43

167,6
(.)

193,6
(187,9)

135,6
(108,0)

85r4
(104,6)

10

I 3 Baden-![ürttemberg
14

Rheinl and-Pf alz

Bayern

SaarI and

Bundesgebiet

242

297

240

240

1 374

1 464

1 468

't2

15

159,9
(115,2)

1 847
(1 721)

127 r9
(110,7)

2

2

289 256 823
(230 s43) 1 287

284 213 1 070

145,5
(129,7)

143 ,8

1) Der Ertrag und die Erntemenge für 1986
sind vqn StBA durchgehend geklammert wor-
den, um auf die durch die radioaktiven
Immissionen in unterschiedlichem Ausmaß

- sowohl zwischen Gemüsearten als auch
Bundesländern - eingeschränkte Vergleich-
barkeit mit den Ergebnissen von 1987 hin-
zuweisen.

Ertrag
je ha

Ertr a9
je ha

Ernte-
men9e

Anbau-
fIäche

Land Jahr

Frühj ahrskopfsalat

Anbau-
f I äche

alr ha

-10_



Gemüse

gemüsearten und Erdbeeren

Frühe Möhren

Anbau-
fläche

5l
104

230r1

266 t9

17',l .6
195,7

298,6
302 r9

243r7
172.9

229,9
279,5

248,7
239 r2

232 ,0
237 ,5

204,4
225,5

202,8
132,8

248 ,2
238,9
226,6

l1 820

27 635

I 20,0
149,8

236,7
234,3

104,3
112,3

200,5
237,2

202,4
203 ,3

17 8,9
168,7

150,3
129,6

139

108

1 530

1 660

29 ,3
36,2

4 059

3 902

56

70

38 794

56 274

r8 253

17 576

19 30s

27 600

11 130

11 729

41 ,6
40,2

12 305

16 190

17 277

74 522

9 199

12 666

I 947

10 862

Lfd
Nr.

10

858

1 565

13 224

13 300

10 276

I 299

48 524

106 841

27 ,8
35,0

86

55

205

456

296

403

1

2

2

2

0

0

0

0

5

I
I 20,0
1 20,0

20

20

3

4

5

6

178

145

53 15r

43 921

176

150

27

18

233

235

57

55

121

93

6

10

8s6

821

837

176

447

895

1 181

415

371

715

690

350

317

23rB

33,9

43,9
47,3

27 ,0
40,0

31 ,2
34,9

27 t5
32,8

26 ,6
40,6

216
263

42r6
48,1

317

312

54, 5

56, 8

42 779

25 940

6 180

s 031

57 947

55 977

7

I
2

4

47

23

57

55

9 424

5 455

192

258

590

584

29

46r6
42t1

9

1l 537

11 182

3lrB
37 ,0

65 ,7
61,5

40

57

lt
12

2 628

3 s06

451

401

14 071

13 995

15 895

18 729

5

13

121 s68

1 49 888

121 517

1 67,4
2 38,8

30 915

28 850

26

893

70

64

81 388

147 573
1 64 656

52r4
49,4

l3
14

24 732

20 972

1 237

1 296

212 424

196 1r6
189 s73

200 ,8
222,4
221,3

289

27

81 r21

133 433

132 766

5

7

s78

571

26 ,0
30,8

15

l6

02

0

17

18

4 281

4 120

3 578

Frühe Karotten Spargel

Ertr ag
je ha

Ernte-
men9e

Anbau-
fI äche

Er tr ag
je ha

Ernte-
rnen9e

Anbau-
fIäche

Ertr ag
je ha

Ernte-
men9e

la dr ha dt ha dr

Fr i sche rb sen

Anbau- Ertr ag
fIäche je ha

Ernte-
menge

-11 -

404

500

600

28, 4

36,4
34r0

1 654

2 909

3 317

49.2
50,7
49,6

19

20

21



Rhabarber 1 )

lr ha
tr agAnbau-

fIäche
Anbau-
fläche

Ertr ag
je ha

Ernte-
menge

haha d.

Jahr

Dicke Bohnen

Anbau- Ertrag Ernte-
fläche je ha menge

2 Gemüse

2.1 Endgültige Ernte von Frühgemüsearten und Erdbeeren

Land

Schleswig-Holste in 1987

1 986

Hamburg t 987

1 985

Nieilersachsen

Nordrhein-Westfalen 1987

I 986

33r5

54,4
102

14s

20

20

295 ,3
(297 ,1 )

Erdbeer en

Ernte-
menge

1 05,0
120,2

72 209

64 s45

d3,7
89, 3

103,1 101 347

I 04,8 75 770

123,9 109 317

112,6 1 00 01 8

t

3

3

3

3

9

3

1

5

0

0

0

0

5

4

0

0

272,5

1275,0)

5 977
(5 013)

6 813

(7 1s0)

581

537

1987

1 986

130

377

58,2
56,2

29

37

2 427

3 304

983

723

35,6
49 ,4

48 ,3
51 ,8

70,0
69 ,3

7 566
21 187

407

114

32 693

54 043

38 926

71 ,0
100,6

22 933

33 097

107

148

25

26

470

607

25

13

22 734

31 421

131

155

1 750

901

218,3 28 667

Q23,5) ( 34 705 )

882

888

He ssen

Rheinland-Pfa1z

Baden-Wü rttembe rg

Baye r n

Saarland

Bundesgeb iet

26

126

55

58

106,5 120 345

104,7 127 106

93 074

87 698

756

700

1987

1 986 (.) (.)

789
(6s7)

323

329

1987

1 986

1987

1 986

1987

1 986

198't

1 986

198't

1 986

1981 /86

25,9
25,2

20,6
22. 4

45 r2
38,0

59

57 (.)

268,6 15 042
(128,4) (7 44'l)

148

132

71 ,4
77.7

10 s65

10 255

I 130

1 21 4

21

25

5 118

(5 483 )

1 116

1 063

83, 4
82 ,5

243 ,7
(259,31

41,2
33r 3

641

1 01 1

875

51 ,0
53,5
44r5

171,6
(163,4)

7 115, 4

7 94,1

l) Der Ertrag und die Erntemenge für 1986
sind vom StBA durchgehend geklammert wor-
den, um auf die durch die radioaktiven
Immissionen in unterschiedlichem Ausmaß

100,6 535 185

1 01 ,9 504 327

93,9 437 261

- sowohl zwischen Gemüsearten als auch
Bundesländern - eingeschränkte Vergleich-
barkeit mit den Ergebnissen von 1987 hin-
zuwe i sen.

x

x

x

x

x

x

x

x

x

5 321

4 948

4 656

-12 -

(.) (.)



Herbstrotkohl

Anbau-
fIäche

Ert rag
je ha

Ernte-
men9e

Anbau-
fIäche

Ertrag
je ha

Jahr

He rbstwe iß kohl

Anbau- Ertrag
f1äche je ha

Ernte-
men9e

ha dt ha dt

2 Gemüse

2.2 Endgültige Ernte von Herbstgernüsearten

Herbstwirsing

Land

Schleswig-Holste in 1987

19 86

Hamburg 1987

19 86

Niede rs achsen 19 87

19 86

Nordrhein-westfalen'1987
19 86

He sse n 1987

19 86

Rheinland-PfaIz 't987

19 86

Baden-Württembe rg 1987

19 85

Bayern 1987

19 86

SaarI and 't987
't986

1987

19 85

384

552

540,8
759 ,2

1 08 749
't90 939

392,5
519,1

Ernte-
men9e

I 890

3s 351

7 45,6

978,2

333,7
383, 3

628,7
70'l ,2

414,6

354,5

837, 3

816r6

482 ,4
472,7

703,6
652,3

452,5
425,6

319,4
236 ,1

286 624

540 172

15 684

3 833

76 073

82 040

254 217

225 005

206 813

218 032

30 874

31 198

369 390

352 242

159 733

1 83 008

2 526

2 344

201

252

24

6

35

37

23

57

34

46

32

22

38

40

42

45

47

10

121

111

353

430

212, 4

252,8

422,9
49'l ,'.|

289 t3
288,6

550,9
530,4

392,3
387,9

531,9
467 ,7

421 ,0
409 ,5

263,6
198,6

437 ,6
498,6

451,3

s 098

1 517

60 230

61 067

41 858

32 354

25 500

22 886

72 338

57 995

43 784

39 722

37 4 146

426 332
447 282

213 r5
274t6

3oo, 3

342,7

1 708

3 295

10 210

I 225

14 802

18 171

34

24

I
12

235

280

266,5
260,1

62 744

72 750
613

635

247

267

64

66

525
540

208

2'.t2

76

61

366,9
357,1

12 475

't6 427

65

59

135
't24

104

97

318,0
290,4

10 176

5 389

286,2
303,6

231,9
244,2

10 875
't2 144

9't40
10 989

I
10

2 163

2 628

2 692

855

855

978

7

I
5

5

1 339

1 182

1 541

1 448

243r5
191r5

283,6 128 744
3't2,8 167 331

286,2 14? 814

593,5 1 402 528

623t5 1 638 497

584,6 1 573 825

-13-

Bundesgebiet

1981 /86

454

535

519



Ertrag
je ha

Land Jahr

f alat
r-

tko

Anbau-
f1äche

t

Er nte-
menge

---[a

Anbau-
fIäche

d

2

2.2 Endgültige Ernte

spe
Saat- u

se ebeln
Steckzwiebeln

Lfd.
Nr. Er nte-

meng e

9

92

1 Schleswig-HoIstein

Hamburg

Niedersachsen

7 Nordrhein-Westfalen .

9 Hessen .

10

1 1 Rheinland-Pfalz
12

1 3 Baden-Württemberg
14

1987

1986

100,1

105,8

19 87

19 86

85

113

17 4,5
194,5

908

924

14 833

21 979

20 791

19 937

111 445

80 221

44 409

40 846

114 204

97 003

100 81 3

96 632

53 546

37 996

207,5
212,7

202,3
132,4

462,5
427 ,4

183,3

177 ,2

477 ,1
423,1

419 ,7
386,6

305r8

277 ,6

223,1
215,3

141 r7
117,6

399r8
373,6

34g,5a)

3 328

2 435

16

11

102

85

261

2't 4

1 012

927

5

7

3

4

5

6

1987

1 986

1987

1986

1987

19 86

1 987

19 86

1987

19 85

1987

19 86

1987

1986

19 87

t986
1981 /86

117

117

173

161

177,7

17 O,4

161 ,5
156,5

256,7
253,7

249,9
24'l ,3

281 ,6
251 ,0

139 ,4
126,2

312

224
I 44 300

95 738

18 716

15 007

296 756

320 710

266 090

275 259

79 8't4
59 406

37 481

24 329

I
690

512

622

758

634

712

45't

402

358

376

365

280

'146 ,7
135,7

168
'I 13

15

16

11

18

19

20

21

24

27

Bayern

Saarl and 0

203,8

199,8
191,3

3 293

3 399

464 8s3

399 337

415 910

50

60

849 1 56

794 992
s93 452a)

Bundesgebiet

a) Vierjähriger Durchschnitt.

2 281

1 999

2 179

-14-

2 124

2 128

1 705 a)

Ertr a9
je ha



Gemüse

von Herbstgemüsearten

Buschbohnen

Anbau-
fIäche

a

Lfal .
Nr.

525

s45

181

225

67,5
107.1

109,9

1 08,6

't02,8

121 ,9

109,3
260,1

111r3

96,5

18't,3
233 r5

103

330

35 438

58 386

52 222

1 48 840

19

12

91 ,0
186, 3

1 758

2 30s

76

209

10 108

42 401

7 736
I 274

15 076

24 346

854

1 984

63 202

72 135

1 08 259

1 55 489

377

289

207 659

308 694

220 660

0

0

0

0 2

7

9

769

977

120,9

120,0

2

3

242

350

10 251

3 648

3 003

6 250 11

304

315

3 040

4 609

436

533

752

414

40 763 97 4

44 742 1 't79

46 466 955

1 950

11 490

11

12

3

42

5

6

7

I
5

2

76 r0
104,6

133,0
253,9

126 ,1
153 r7

221 ,7
296,9

1 70,8
1 80,4

20't ,9
229 r0

248,3
293,6

1 35,6
122,5

1't1

97

508
't 221

9

18

74r6
161 ,7

671

2 911

76

167

7 001

9 706
61

54

't5

135,8

159 ,7

2 720
467

622

377

28 730
23 834

770

866

89,0
112,'l

11119

127,1

68 571

97 079

1't 213
25 33s

201,0
182r4

63

76

21

42

2

I

95, I

112,6
51

20

68

82

85

68

43

298

326

302

338,0
350,5

243 t8
267,2

205 r7
353,7

246,8
288,7

175 r1

127 ,3

9

10

143

176

95,6
103,0

143r0
148r8

13 67'l

18 128

5

392

386

286

286

86, 3

98,0
81

82

15 803

16 679

86

102

13

14

33 830

37 828

23 709

26 't 40

382

329

246 154

413 709

374 826

195r 1

203,4
17 690

36 077

82,9
91 ,4

160,0

170,7
97

106

15

16

19

27

23 940

30 602

75 895

103 442

79 561

30

158

17

18

3

2

04

3

3

3

115,1

1 15,0
191,8

134,0

St ang enbohnen Ei nlegeg u rken

Ertrag
je ha

Er nte-
men9e

Anbau-
fläche

Ertrag
je ha

Er nte-
meng e

Anbau-
fIäche

Ert rag
je ha

Ernte-
menge

dt ha dt ha dr

Ertrag Ernte-
je ha menge

Schälgurken

Anbau-
fIäche

-15-

2 819

3 723

3 644

87 ,3
111r1

102,9

250

272

285

163, 1

164.5
163r0

213,2
261 ,8
231 ,1

254,7
31t7.3

263,4

19

20

21

ha al



2

2.3 vorläufige Ernte von

Daue r rotkohl

Er nte-
men9e

Lfd
Nr.

10

2

1 Schteswig-Holstein .

Hamburg

Niede rsachsen

7 Nordrhein-Vtestfalen

9 Hessen

1987

19 86

1 252
1 591

1987

1986

24

21

I 987

1986

118

158

540,7

942 t7

326

413

372,7
317 ,1

581 ,5
580,8

370,2
38 4,2

695,9

666,2

444,'l
449,4

586r9

57 4 t'.l

281 ,6
258,6

46 4,7
722,0

209 ,6
186r6

393,7
437 ,7

50

61

123

120

676 118

1 499 402

8 945

6 659

68 617

9't 766

162 997

204 909

94 642

77 945

31 531

33 256

130 292

123 432

1 40 087

140 173

2 208
2 619

1 316 037

2 180 161

1 784 645

309 ,7
317 ,9

535 r2
489.2

379,9
367 ,7

41 5,0
461 ,6

344 ,3
315,2

252,7
236,9

388,5
471t8
436, 3

151 488

298 244

5 450

2 986

19 18s

26 700

1 00 225

131 564

38 534

23 482

51 045

s5 392

52 678

s2 638

3

4

5

6

26

16

I
1987

1986

440

s33

324

41 4

72

48

28

40

10 537

14 708

11

12

13

14

15

l6

11

18

19

20

21

136

117

71

74

222

215

Rheinland-PfaIz

Baden-Württemberg

Bayern

SaarI and

Bund esg ebi et

1987

19 86

1987

19 86

1987

19 86

19 87

19 86

1987

1 986

1 987

19 85

19g'.t /86

305

325

I
10

457,8
431r3

153

167

7 1 764
2 37410

510,7
716,2
611,2

431 006

508 088

524 922

Anbau-
f Iäche

Ert rag
je ha

ha

Jahr 1 )

Daue rwe iß kohl

Ernte-
men9e

Mbau-
f1äche

Ert r ag
je ha

Land

l) 1986 endgültiges Ergebnis.

2 577

3 044

2 922

-16-

1 109

1 289

1 203



Gemüse

Dauer- und Spätgemüsearten

Daue rwi rs ing

Anbau-
f1äche

84

57

431

448

43

43

42

51

325,5
407 ,9

245,2
245,1

255,1
264,7

378,8
366,7

287,6
294,4

227 ,0
237 t0

228r4
211,6

27 378
23 291

490

980

1 09 860

1 18 s46

12 367

12 659

9 534
't2 087

1 577

2 841

152,9

232,3

223 19

236,7

169, 5

193r6

26 218
47 254

9 002
10 153

62 468

80 951

145 646

180 707

Lfd.
Nr.

10

82

114

30

44

70

75

110 ,4
160r8

9 048

18 301

98r6
113,0

2 986

4 977

171

203

1

2

3

4

2

4

5

6

7

I

5 176,4
195r5

882

1 955

186, 3

'l 89,4
176 r5
181,3

9

l5

72

57

'I 131 3

130r6
7 931

9 795

12 982
11 280

5 326

5 372

8 556

10 996

51

55

279

342

8s9

934

151

195

27

35

321,1
395r 1

I 670

13 829

10

362
402

282
313

3'l

56

175,0
203,6

208,6
213,8

202,8
205,3

196r0
'l 56, 3

63 3s0

81 847

4't 253

s8 8s6

7 927

7 269

7 681

13 582

796

625

139 990

196 435

159 635

299.9
267 ,8

321 r2
299,9

33 289

32 404

146 ,1
187 ,9

122

102

98,5
112,8

't2 013
't1 474

52

36

19 698

13 201

38

34

27

27

301 ,2
295 ,3

I 't32

7 913

1 90,3
197 ,9

111

121

9

37

71

207,6
191,3

129,9

127 ,9

41

42

474

498

11

12

152 249

149 350

7 504

11 497

67

84

'127 ,7
130r9

311,3
315r 1

47 006

51 445

50 450

59 723
215 r6
260,8

225,7
240,8
240,8

13

14

10

13

105, 1

1l8r6
1 061

1 542
32

26

96,3
't07 ,4

234

229

15

16

3 082

2 792

473

597

7

10

55 026 2 337

60 124 2 588

s6 731 2 499

149 19

1'12.6

1 061

1 140

17

18

4

4

6

9

1 382

1 845

139 ,4
1'l 3,3

3

5

446

450

465

197 511

204 411

208 266

162,8
192,2
177 t8

123,4
133,6

122 r0

527 389

623 127

601 761

Grünkohl Rosenkohl

Ertrag
je ha

Ernte-
men9e

Anbau-
fläche

Ertrag
je ha

Ernte-
men9e

Anbau-
fIäche

Ertrag
je ha

Ernte-
menge

Anbau-
fläche

Ertrag
je ha

dr ha dr ha ttt ha c

r ru
blumenkohl

Ernte-
menge

-17 -

714
710
748

276,6
287 ,9
278,4

860

022
898

19

20

21



2

Nr
Lfd

10

1987

1 986 5 751

s0 080

31 082

96 718

77 061

16 810

15 057

51 835

s4 087

26 980
33 589

2',l

286

2.3 Vorläufige Ernte von

spätkohl rabi

Ernte-
menge

25

11 154,4 1 680

1 Schleswig-Holstein .

3 Hamburg

Niedersachsen ....

No rd rhein-we stf alen

9 Hessen

1987

1 986

18 208

20 318

50

59

301,3
345,9

I
22 261,4

2

4

5

5

1987

19 85

1987

19 86

't987

19 86

1987

1986

1987

19 86

1987

19 86

1987

19 86

1987

1986

1981 /86

362,9
353,2

385,6
301 ,2

350,2
342,2

381 ,7
363,0

380,0
365,1

316 ,9
29 4,2

186, 5

155,4

359r5
323,4
3 1 g,2a)

345r6
41 1 ,5

325,3
291,6

280,6
283,0

295,3
314,8

19 3,9
203,3

2'19,2

152,9

237,0
250,4
240,9

5 073

9 s05

29 722

41 562

37 635

47 687

11 711

6 998

12 527

12 169

19 400

20 462

l s 698

19 720

855

719

133 433

161 755

1 53 370

138

88

27

49

187,9

194.0

86

101

7

I
25'.!

256

48

44

152

149

71

92

213

246

'176,5

194,2

36

24

Rheinland-Pfalz

1 3 Baden-Württemberg
14

11

12

15

16

17

18

19

20

21

45

43

Bayern 193

239

61 162

70 314

81

97

68

65

588

646

637

Saarl and 4

52

Bundesgebiet 933

954
Sola)

332 s33

308 515

254 536a)

Anbau-
f1äche

Ertrag
je ha

Land t)Jahr

Ch inakohl

Anbau-
fIäche

ha

1) 1986 endgültiges Ergebnis.

-18-

a) Vierjähriger Durchschnitt.

0

Ert ra9
je ha

Ernte-
men9e

----h=a dl d



Gemüse

Dauer- und Spätgemüsearten

He rbstspinat

Anbau-
fläche

0 't 00,0 7

157,9

168,8

Lfd.
Nr.

I

2

0 353

301

465,7

652 t5

243,1
288,1

488,2
487,0

369, 6

377,6

500,7
550,2

164 183

196 579

150, 0

278 r8

455r 3

398 r7

234 r9
2'13,1

341,2
330, 3

365, 0

341 .2

340, 3

370,3

313,2
391 ,5

260 ,3
165,6

309,3
331r3

5 121

14 888

39 08s

9 569

38 316

57 421

6 205

6 142

27 905

45 177

37 584

58 334

698

442

162 079

197 788

27

42 100,8 4 184

34

53

0

0

I
9

1 253

1 519

6

10

684

649

1 459

2 88'.1

0

0 1 200,0 200
3

4

5

6

254
323

428

616

84

95

185,2
'I 89, 1

47 041

61 079
333 929

316 063

218 936
203 162

88 624

42 365

102 502

111 907

s8 736

65 937

100 797

102 591

3 485

3 783

205,7
222,0

137 ,6
231 r1

197,3

249 ,0

289,7
282 r9

39

2't7

I 022
48 174

84

24

96,7
84r0

41 442

51 764
14

31

36

89

59

70

193

46'l

462

1 955

7 241

17 092
19 803

592

538

163

210

't

8

191 ,0
228,7

15 044

21 727

't7 7

77

256

279

7 103

22 16'.1

21

17

7 165

5 615

9

10

4't 0

417

145r9

148r4

22't

272

34

63

449

800

818

202r6
'I 86, 3

45 990

50 674

400r4

401,1

't7

18

82

122

59 819

61 883

402r3
414,7

299 ,1
299,1

269 ,5
215,9

146

159

629

75

11

12

13

14

17

18

19

20

100,2

107,9
3 407

6 798

337

343

15

11

3 306

2 585

120

149

15

15

220 ,4
235,0

201 ,'.|
't82,9

3

3

3

0

2

2

1 54, 'l

108,9

148,8 215 591

142,3 256 099

143,8 261 360

287

221

13

18

418,4 1 075 580

440,3 1 048 350

418,3 I 004 385

229 ,6 38 1 0?

226,6't04 450

224,5'103 703

Späte t'töhren Späte Karotten

Er trag
je ha

Ernte-
menge

Anbau-
f1äche

Er t rag
je ha

Ernte-
meng e

Anbau-
f1äche

Ertr ag
je ha

Ernte-
menge

dr ha d' ha dr

Ertrag Ernte-
je ha men9e

Rote Rüben

Anbau-
fIäche

2 571

2 381

2 401

-19-

525

597

651a) 330,3a) 215 o2ga)21

0

ta fra



2 Gemüse

2.3 Vorläufige Ernte von Dauer- und Spätgernüsearten

Land

Schleswig-HoIste in 1987

1986

Hamburg 1987

1986

Ni ede rs ac hsen 19 87

19 86

Nordrhein-Westfalen 1987

1 986

He ssen 1987

19 86

Rheinland-PfaIz 1987

19 85

Baden-württembe rg 1987

19 86

Bayern 1987

19 86

Saarland 1987

19 86

Bund esg ebi et 19 87

19 86

1981 /86

Tomaten

Ernte-
men9 e

0 147,9 55

48

75

13 488

20 445

68

105

't24
't27

85

98

429

429

94

104

290,1

282 ,4

281 ,0
272,6

295,5
325,7

269,5
250 t9

338,8
322,6

320.7
324,5

305,1
319,5

201,0
172,3

53

52

718
674

249 ,1

251 ,5

246 ,3
244,2

280,1

253,0

202,2
220,0

13 090

13 048

24 627

27 610

11s 72s

107 642

31 847

33 s50

111 81s

101 s36

330,8
329 ,2

293,9
276 ,3

304, 5

3'12,2

262 ,3
290,4

193,5
'174,5

247,9
255,7
241 ,6

29 441

24 690

s3 288

58 069

49 575
63 s98

412 937

432 903

377 145

16 748
25 641

54 620

46 552

145 081

't48 294

177,7
204,5

135,1

2'19,7

148,0
144,3

211 ,7
392,7

384,1
393 ,4

425,8
486, 3

734

890

1 905

1 178

3

4

s33

818

36 642

41 364

19s
't 84

2

3

272

659

5

6

89

75

189

219

175

186

38

42

9

3

115

145

36 881

47 053

163

178

47 906
49 181

11

24

4 225

9 442

171

1s9

52 172

50 801

16 180

20 425

345

334

324,1
304,0

15

21

304,6
311,8

4 569

6 548

11

12

2 285
2 151

42s 482 1 666

432 443 1 693

396 820 r 561

14

15

2 692
2 807 0

130, 1

133,3
59

20

28 820

40 434

55 552

Po r ree

Anbau-
f1äche

Ertrag
je ha

Anbau-
f1äche

Ert rag
je ha

Er nte-
menge

haha dt

,lahr 1 )

Se IIe ri e

Ernte-
men9e

Anbau-
f1äche

Ertr ag
je ha

1) 1985 endgültiges Ergebnis.

422

484

397

299 ,2
291,4
284 ,1

-20-

85

104

143

343,1
388,8
394,0

0



3

3 Reben

1 Angaben über 9litterung und Entwicklung der Trauben Ende September

t der ausgewerteten Meldungen

Be r ichts-
gegenstand

und
Beurteilung

Wetterschäden

keine .....
schwache ..
mittlere ..

starke

Niederschlä9e

zu gering

ausreichend . ...
zu hoch

Tempe raturverlauf

ung ünst ig

normal

günstig

Sonnensche indaue r

zu gering

genügend

re ichl ich

Witterung für clie
Reben und Trauben

schlecht

mittel
gut ..

Entwicklung der
Tr auben

schlecht

mittel

Bundesgebiet

p-

100

100

50

50

50

50

77

23

13

59

28

12

65

22

11

79

16

5

90

5

5

82

t3

4

1

82

11

5

2

89 84

89

100

83

17

17

50

33

33

88

15

35

50

7

45

48

1

53

46

7

59

34

7

4

1

5

9

2

7

2

2

55

45

8

89

3

4

84

12

72

27

39

50

1l

39

39

22

24

45

31

3

27

70

29

42

29

52

41

7

63

26

11

4t

44

15

5

43

52

17

50

33

23

44

33

57

40

3

62

35

3

39

55

6

9

66

25

10

71

19

50

50

16

63

21

1

33

66

16

56

28

17

17

66

17

68

15

24

60

l6

16

't6

I

1

38

61

5

52

42

Nord-
rhe i n-
West-
falen

Hessen
Rhein-
land-
Pfal z

Baden-
Württem-

berg
Bayern Saarland

sep-
tember August

-21 -
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RebfIäche
im Ertrag

Ertrag
je ha

ha

Land
Regierungsbezirk

Anbaugebiet,/ne re ich

Re3

Lfd.
Nr.

Weinmost insgesamt

70,3

77,3

3. 2 Vorläufige Weinmost

Ernte-
menge

1 406

240 763

1 266 456

915 375

2 029 923
803 01 2

124 371

644 025

33 792
1 226 911

185 229

11 s39

1 Nordrhein-Westfalen

Hessen
Hess ische
Bergstraße

Rheingau

2
3

4
375

2 740

381
14 8tl

20

3 11s

2 020

99

73 ,5
77,8

60
03

275
213 2

5
6
7
I
9

t0
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20

246
830
774
642
386
721
330
391
070
388
056
671
955
304
772

77,
68,
84,

104,
1 08,
108,
94,
97,
81,
84,

801
114
157
191
349
235

971
257
057
657
364
557
450
107
424
891
853
562
118
268
360

Rheinland-Pfalz ......
RB Koblenz

Trier.
Rheinhessen-PfaLz

Ahr
ui ttel rhe i n

Bacharach
Rhein-Burgengau .

l,losel-Saar-Ruwer ..
Bernkastel
Obermosel
Saar-Ruwer
ZeIl,/MoseI

Nahe .
Bad Kreuznach ...
SchIoB-
Böckelheim .... .

Rheinhessen
Bingen
Nier stein
Wonnegau

Rheinpfalz
Südliche
V{einstraße .....

ilittelhaardt-
Deutsche
$Ieinstraße .....

Baden-Württemberg .....
Württemberg 2't .. ..

Remstal-
Stuttgart

l{ürttembergi sch-
Unte rland

Koche r-iIag st-
Tauber

Baden
Badische Bergstr.

Kr aichg au
Badisches
Frankenland ....

Bodensee
Itlarkg räf Ierland .
Kai se r st uh1-
Tuniberg

Breisgau
Ortenau

Bayern
RB Unterfranken ...

ttittelfranken ..
Übrige Gebiete ....

45 Saarland

86,
106,
99,

6 048
675

1 040
4 333

32

61
7
9

43

12
7
1

1

1

4
2

1

22
7
9
6

20

98,8

83

2
4
3
I
1

0
7
I
5
I
3

I
1

9

55
22
33

265

21
22
23
24
25
26

532
931
563
303
055
834

89,6
100,2
104,7

rl3
2 164

723
833
607

2 181

908
527
470
507
550
83r

11 482

9 352

24 137
9 326

1 538

7 384

74,4
94 ,4

88,7
82,8

110,3

97,9

84
85

80,9

87 ,2

95,7

27

28
29
30

31

32

35

33
34

36
37
38

39
40

41
42
43
44

46

47
48

673
402

2 843

84 ,9
45 ,2
82 ,0

57 132
18 153

233 222

4 867
1 787
2 219

90, I
79,6
67 ,1

441 843
142 327
1 49 005

77,6
78,0
74r1
31 ,7

36s 233
347 975
16 592

666

4
4

70
46
22

2

I
3
4

91 ,7

1 16,0

Bundesg ebiet
1 986 3)

1981 /86

1 ) Einschließ1ich Most aus gemischten
Beständen.

93 32s

93 059
91 112

93,2
108, 1

108,0

8 597 835

10 052 4s6
9 843 s51

2) Einschl. Weinbaubereich "Württembergischer
Bodensee" und sonstiger Lagen, die keiner
Großlage zugeordnet sind.

3) Endgültige Ergebnisse.

-22-

h

1



ben

ernte Ende September

Rebfläche
im Ertrag

20

2 941

lile i ßmost

70, 3

77 ,0

110,1

96,6

76,9

87 rg

92 ,6

1 ',l 6,0

1 406

226 374 14 389

370 379
23 336

Lfat.
Nr.

45

367
2 574

73,5
77,5

26
199

991
383

174

I
166

82,7

71r1
83, 3

569
13 820

2

3
4

5't
7
9

40

422
493
773
156
126
710
328
382

98,4
85, 1

106, 4

98,7
71 ,7
76,8
67 ,9
84, 5

104, 8
109,5
1 08,8

94 ,3
97 ,8
80, 9
84,7

5 648
644

1 039
3 963

9
54
22
32

1 265
801
114
157
191
340
227

184
937
969
278
028
551
260
291
239
891
853
474
021
170
998

11
2
9
2
0
0
1

I
100

79

5
5
7
8
9

10
l1
12
13
14
15
16
17
18
19

3 824
337

1

104,8
90, 0

106,2
89,8

400 787
30 320

86
50

34
2

12 068
7 388
1 056
1 670
1 954
4 204
2 693

1 511
21 660
7 055
I 98s
5 619

18 554

74 r2
93,8
94,8
89, 3
99,6

104,4

112
2 031

668
802
559

1 948

172
014
904
433
677
182

21
1 271

507
318
446

2 180

105,0
107,6

97 ,7
107,3
107,2

133
54
31
47

233

5r3
566
074
873
649

20
21
22
23
24
25

1 189 s07

758 575

1 352 577
396 98s

62 551

304 054

30 036
955 592

162 215

53 457
7 598

206 956

1t 539

7 594 538

91 674
85 038

683

1 497

725

3 921

269

91,0

112,7

104 ,7

83

76 949

1 55 700

677 346
406 027

61 820

339 971

23 014

1 103 297

0989

36
10 5
262

125
33
48

15 989
4 618

84,6
86,0

10 799

7 8s5

813

3 463

751

99

81 030

I 148
4 708

1

286,

26

27

28
29

30

31

332
11 371

90,5
84, 0

49
3 440

85r3

86,7

76,7
78 r9

85,6

3 756
271 319

32
33

34

624
239

2 481

85,7
31,8
83,4

3 443
1 362
1 471

91,8
79,8
68,3

4 s59
4 318

223
18

49
163
362

64,8
12t6

75
55
66

35
36
37

1 424
42s
748

88,2
79 ,1
64 r9

606
622
58r

38
39
40

354
337

't6

149
t 45

1

3

72,3
72,7
65,0
56,7

10 775
10 540

55
170

41
42
43
44

75, 0

316 237
1 08 705
100 424

458
43s
527
496

77,7
78 ,1
74t1
27,6

85
86

Rotmostl )

Er trag
je ha

Ernte-
menge

Rebfläche
im Ertrag

Er tr ag
je ha

Ernte-
menge

hI ha h

80 914
79 8s3

93 ,7
1O7,4
10g,g

-23-

12 295

12 145
't1 259

89,7
112t9
102 .9

1 370 782
1 158 513

46

47
48

IA



Noten: 1r0
2ro
3r0
4r 0

(sehr gut)
(gut)
(mittel )
(gering )

3 Reben

3.3 Benotung der Güte der Trauben

= Weinmost, der sehr qute, feine Weine erwarten läßt;
= weinmost, der selbständige, gute, volle Weine erwarten Iäßt;
= Weinmost, der mittlere Weine erwarten Iäßti
= Weinmost aus unreifen Trauben, der unselbständige, geringe Vteine

erwarten Iäßti
= Weinmost aus außergewöhnlich unreifen Trauben, der unselbständige,

sehr geringe Weine erwarten Iäßt.
5,0 (sehr gering)

Land
. -Be zi rk
augeb iet

Rebso rten
Reg
Anb

Bereich

No rd rhe in-We stfalen

He ssen
Hessische Bergstraße
Rhe ing au

Rhe inland-PfaI z

RB Koblenz
Tr ier
Rhe inhessen-Pfalz

Ahr

Mittelrhein .....
Bacharach
Rhe in-Burgengau

l,losel-Saar-Rulre r
Bernkastel
Obermosel
Saar-Ruwer
2e11,/Mosel

Nahe
Bad Kreuznach ........
Schloß-Böckelheim ....

Rheinhessen
Bingen ..
Nierstein
Wonnegau

Rhe inpfal z
Südliche weinstraße
Mi ttelhaardt-Deutsche Wein-
straße

Baden-Wü rttemberg
württemberg

Remstal-Stuttgart
Württembergisch Unterland
Kocher -Jagst-Tauber

Baden .
Badische Bergstraße-Kraichgau .
Badisches Frankenland
Bodensee
!!arkgräflerIand ......
Kaiserstuhl-Tuniberg .
Bre isg au
Or tenau

Baye r n

RB Unterfranken
Mi ttel fr anken

Übrige Gebiete

4rO

3r2
3r1
3r2

2r7
2r9
2r'l

2
2

0

9
0

3

2
3

rote

2r02r5

2r7

2r8

2r8

9
7

2,
3,
3,
2,

3,
3,
3,
3,

3,
3,
3,
3,
2,

3,
3,

9

1

2

8

2r8
2r9

2r8
2rg

2r7
2r7
2r5
2r8
2r9
2r5
2r4
2r6

2r8
2r8

2r9
2r7

2
3

2 3r 0

3r0
3r0

2r1

2r9
2r9

I2

5
4
7
9
4

2r7
2r8
2r7
2rg
2r9

3r 3

2r9
2r9
2r9
2rg
2r7
2r5

2r8
2r7
2r8
2rg
2r8
2r7

2
2
2
2

2
2

9
9
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